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Vorwort des BürgermeistersVorwort des Bürgermeisters  
Liebe Mauthausnerinnen, 
liebe Mauthausner! 
 
Bei uns ist was los! Das be-
haupten so manche Orte über 
ihr Veranstaltungsprogramm. 
Für Mauthausen trifft das in 
jedem Fall zu.  
 
In der Vorbereitung für diese 
Ausgabe des Bürgermeister-
briefes bin ich auf über 20 Ver-
anstaltungen gestoßen, zu  
denen ich Sie in den kommen-
den Wochen gerne einladen 
möchte.  
 
In der letzten Ausgabe habe ich 
bereits auf die Schönheiten  
unserer Gemeinde hinge-
wiesen. Nun möchte ich Sie auf 
einige Höhepunkte in den  
Sommermonaten aufmerksam 
machen. 
 
Einige großartige Veranstaltun-
gen, wie die Eröffnung des 
Feuerwehrzentrums Haid, das 
Sommerfest der Pfarre, das 
„Kermes“-Fest des Vereines 
ATIB oder das Weinfest der 
heimischen Wirtschaftstreiben-
den im neuen „Frellerhof“, 
konnten wir bereits erleben. 
Diese haben uns auf jeden Fall 
Appetit auf mehr gemacht. 
 
Das Konzert des CPM „Best of 
Musical“ wird uns am 28. Juni 
2014 so richtig auf den Kultur-
sommer einstimmen. Mit dem 
Weinfest „Vinubio“ der SPÖ-
Frauen Mauthausen geht es 
dann am Freitag, 04. Juli 2014 
am Marktplatz so richtig los.  
 
In den darauf folgenden zwei 
Wochen erwartet uns ein ge-
balltes Programm an Genüssen 

für Augen und Ohren, gepaart 
mit Genüssen für den Gaumen.  
 
Abgeschlossen werden die 
heurigen Kulturgenusstage mit 
der Eröffnung des restaurierten 
„Nepomukbrunnen“ vor der 
Volksschule. Das genaue  
Programm können Sie den 
kommenden Seiten ent-
nehmen.  
 
Natürlich darf in dieser Zeit 
auch die Fußball-Weltmeister-
schaft nicht zu kurz kommen. 
Dafür sorgt das Cafe Castello 
in Zusammenarbeit mit dem 
Tourismusverband Mauthau-
sen, die für die Finalspiele am 
Heindlkai ein „Public Viewing“ 
vorbereiten.  
 
Apropos Fußball!  
 
Ein Höhepunkt wird sicherlich 
auch die Eröffnung unserer 
neuen Fußballanlage am  
ersten Augustwochenende. 
 
Der Tourismusverband wird mit 
seinen Veranstaltungen, wie 
„FOLK, ROCK'N ROLL, BLUES 
COVERS der letzten vier Jahr-
zehnte“ am 08. August 2014 im 
Gastgarten des „Donauhof“, 
oder einem Country-Konzert 
am 14. August 2014 am Heindl-
kai den Kultursommer weiter 
verlängern. 
 
Besonders  herausheben  
möchte ich auch noch den  
25. Geburtstag unseres Frei-
bades. Dieses wurde im Jahr 
1989 mit dem legendären 
„Anzug“-Sprung des damaligen 
Bürgermeisters Josef Jahn  
eröffnet und erfreut sich bis 
heute großer Beliebtheit.  

Impressum:  
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Für mich hat das Freibad eine besondere Bedeu-
tung, da es ein willkommener Treffpunkt ist und 
es allen Menschen die Gelegenheit gibt, den 
Sommer zu genießen.  
 
Ich wünsche Ihnen einen schönen und erhol-
samen Urlaub und freue mich, wenn ich Sie bei 
möglichst vielen Gelegenheiten begrüßen kann. 

Entsorgung des Hundekotes 
 
 
 
 
 
Durch Hundeexkremente dürfen Straßen und 
öffentliche Anlagen nicht verunreinigt werden. 
Halter oder mit der Führung oder Haltung Be-
auftragte sind zur sofortigen Beseitigung von 
Verunreinigungen verpflichtet.  
 

OÖ Hundehaltegesetz § 6 (3): 
 
§ 6 Mitführen von Hunden an öffentlichen Orten 
 
Absatz (3) Wer einen Hund führt, muss die Ex-
kremente des Hundes, welche dieser an öffent-
lichen Orten im Ortsgebiet hinterlassen hat, un-
verzüglich beseitigen und entsorgen. 
 

Was ist zu tun, wenn jemand die 
 Exkremente nicht entsorgt? 

 
Lt. Rücksprache mit der Bezirkshauptmann-
schaft Perg werden folgende Daten benötigt: 
- War der Vorfall im Ortsgebiet,  
- War der Hund an der Leine? (in OÖ. 

herrscht Leinenpflicht) 
- Name und Anschrift der Person die den Vor-

fall beobachtet hat 
- Zu welchem Zeitpunkt 
- An welchem Ort 
- Wer ist der Hundebesitzer und welcher Hund 
 
Nach der Bekanntgabe dieser Daten wird bei 
der BH-Perg ein Strafverfahren eröffnet.  
Der/die Zeuge/n und der Beklagte werden von 
der BH-Perg vorgeladen. 
 

Mit welchen Strafen muss man rechnen? 
 
§ 15 Strafbestimmungen 
(1) Eine Verwaltungsübertretung begeht, wer 

seiner Verpflichtung gemäß § 6, Abs. 3 nicht 
nachkommt. 

(2) Verwaltungsübertretungen sind, sofern die 
Tat nicht den Tatbestand einer in die Zu-
ständigkeit der Gerichte fallenden strafbaren 
Handlung bildet oder durch andere Verwal-
tungsvorschriften mit strengerer Strafe be-
droht ist, von der Bezirksverwaltungsbe-
hörde mit einer Geldstrafe bis zu 7.000 Euro 
zu bestrafen. 

 
Im Sinne einer gegenseitigen Rücksichtnahme 
und eines respektvollen Miteinanders von  
Hundehaltern und Mitbürgern wird dringend um 
Einhaltung genannter Bestimmungen ersucht. 
 

Marktgemeinde Mauthausen 
Bgm. Thomas Punkenhofer 

AmtlichesAmtliches  

Ihr Bürgermeister: 
 
 
 
 
 

Thomas Punkenhofer 

2. Informationsveranstaltung 
„AIST-Dammanlage neu“ 

 
Am 9. April 2014 haben wir die Bevölkerung von 
Naarn i.M., Mauthausen und Schwertberg erstmals 
öffentlich über das geplante Hochwasserschutz-
Projekt "Aist-Dammanlage neu" informiert. Mit wesent-
licher Unterstützung von LR Rudi Anschober, LHStv. 
Ing. Reinhold Entholzer und LHStv. Franz Hiesl ge-
hen die Planungen des Projekts zügig voran.  
 
Wie angekündigt, findet noch vor den Sommerferien 
eine zweite Informationsrunde über den aktuellen 
Stand der Planungen der im Rahmen dieses Projekts 
vorgesehenen Hochwasserschutzmaßnahmen statt: 
� Abdichtung der bestehenden Dämme, als 

Folge des Hochwassers 2013. 
� Aufhöhung der bestehenden Dämme zur An-

passung an das Schutzziel des Hochwasser-
schutzprojekts Machland Nord. 

� Errichtung einer zusätzlichen Hochwasser-
schutzanlage "Aisting/Furth“ zur sicheren 
Abfuhr von Hochwässern bei gleichzeitiger An-
passung an das Schutzziel des Hochwasser-
schutzprojekts Machland Nord. 

 
Datum: 7. Juli 2014, 19:00 Uhr 
Ort: Gasthaus Lettner,  
 Marktplatz 1, 4331 Naarn i. M.  
 
Als fachliche Ansprechpartner stehen zur Verfügung: 
� DI Norbert Mayr, Zivilingenieure Thürriedl & Mayr 

(Projektplaner) 
� Dr. Günter Moser, moser/jaritz ZT GmbH 

(Ingenieurbüro Geologie, Hydrogeologie, Geotechnik) 
� DI Franz Gillinger / DI Wilhelm Somogyi, Land OÖ, 

Gewässerbezirk Linz 
� DI Josef Rathgeb, Land OÖ, Liegenschaftsmanage-

ment (GeoL-C) 
� DI Christian Adler, Hochwasserschutzverband Aist 
 
 

Wir laden Sie herzlich ein. 
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Aktuelles aus der Gemeinde und UmgebungAktuelles aus der Gemeinde und Umgebung 

Der Verein „ZEITBANK 55+“, 
Ortsstelle Mauthausen, spen-
dete der Marktgemeinde Maut-
hausen  3 Transportwägen. 
 
Diese werden wiederum allen 
Besucher/innen des Friedhofes 
Mauthausen zur  Verfügung 
gestellt. 
 
Der Leitgedanke des Vereines 
ist erweiterte Nachbarschafts-
hilfe unter dem Motto: 
„Gemeinsam ist vieles leichter“. 
 
Ein herzliches DANKESCHÖN 
an die Initiatorin, Ingeborg  
Weißenböck und ihre Mitar-
beiter/innen.  Foto Gemeinde (von links): Bernhard Müller, Ingeborg  Weißenböck, Ingeborg Goldmann, 

Elfriede Winkler, GR Johann Reichl, Bgm. Thomas Punkenhofer 

GOLDENE MEDAILLE  
für Verdienste um die Republik Österreich 

 
 
Beatrix Kolar hat sich in ihrer fast 30-jährigen Tätigkeit als Gemeinderätin immer wieder für eine gute 
Kinderbetreuung, leistbares Wohnen und für sinnvolle Freizeitgestaltungsmöglichkeiten für Kinder und 
Jugendliche in Mauthausen eingesetzt. 
 
Die Geehrte hat sich bereits von Jugend an sozial engagiert, besonders für das Wohl der Kinder und 
deren Eltern. So kommt es nicht von ungefähr, dass sie bereits seit Ende der 70er Jahre bei den 
„Kinderfreunden“ aktiv ist. 1985 übernahm sie den Vorsitz der „Kinderfreunde Mauthausen“, den sie bis 
heute beinahe 30 Jahre mit Ausdauer, viel Engagement und Freude ausübt.  
 
Auch die Gleichberechtigung der Frauen war und ist ihr eine Herzensangelegenheit und so ist sie auch 
seit über 30 Jahren aktives Mitglied des SPÖ-Ortsfrauenausschusses.  
 
Frau Beatrix Kolar hat sich mit 
ihrem enorm hohen ehrenamt-
lichen Engagement insbe-
sondere für die Kinder und  
Jugendlichen in und um Maut-
hausen, aber auch durch ihren 
jahrzehntelangen politischen 
Einsatz große Verdienste er-
worben.  
 
 
Auch die Marktgemeinde Maut-
hausen gratuliert herzlich zu 
dieser Auszeichnung und be-
dankt sich für die ehrenamtlich 
geleistete Arbeit und Unterstüt-
zung zum Wohle aller Maut-
hausner/innen. 

 
Foto: Land OÖ/Kraml  
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Das Rote Kreuz wirbt wieder:  
Um Ihre persönliche Unterstützung! 

 
Wir, als Rotes Kreuz, leben von Menschen, die 
für andere Menschen da sind. Und von solchen, 
die regelmäßig ihre Spende für die gute Sache 
geben. Die unterstützenden Mitglieder ermög-
lichen eine Reihe von zukunftsweisenden Projek-
ten, die für die soziale Wärme und die Lebens-
qualität in unserer Region bedeutsam sind: etwa 
den Sozialmarkt, die vielfältigen Angebote in den 
Sozialen Diensten oder die Jugendarbeit. Sie alle 
müssen wir – als „Non Profit Organisation“ – 
selbst finanzieren. 
 
Darum werden wir heuer im August und Septem-
ber wieder um neue unterstützende Mitglieder 
werben.  
 
Seriosität ist in diesem Zusammenhang be-
sonders wichtig! Daher einige Informationen: 
 
Die Kolleginnen und Kollegen, die an Ihrer Haus-
türe klingeln werden, treten in Uniform auf und 
führen einen Ausweis mit sich – deswegen sind 
sie jederzeit klar und eindeutig als Rotkreuz-
Mitarbeiter erkennbar.  
 
In einem kurzen Gespräch werden Sie von den 
Werbern über die Rotkreuz-Arbeit informiert und 
am Ende gebeten, dem Roten Kreuz als Unter-
stützendes Mitglied beizutreten. Mit der regel-
mäßigen Spende, für die Sie sich dann vielleicht 
entscheiden, werden Sie Teil der großen Rot-
kreuz-Familie und bekommen die kostenlose 
ROTKREUZ CARD, die Ihnen eine Menge an 
Vorteilen bringt: u. a. 25 % Nachlass auf Ver-
legungstransporte und auf alle Kurse des Roten 
Kreuzes OÖ. 
 
„Die Werbeaktion im Bezirk Perg wird ehrlich, 
offen und freundlich durchgeführt werden“, so 
Christian Geirhofer, Bezirksgeschäftsleiter des 
Roten Kreuzes, „und ich bitte die Menschen hier 
um ein offenes Ohr und einen vertrauensvollen 
Beitrag. Ihre Spende ist bei uns gut angelegt!“ 

FF Zirking feierte   
110-jähriges Bestehen 

 
Trotz der enormen Hitze nahmen 84 Jugend-  
und 88 Aktivgruppen am Samstag, den 7. Juni 
2014 beim Abschnittsbewerb in Zirking teil.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei hochsommerlichen Temperaturen kamen die 
Feuerwehrkameraden, aber auch die Organisa-
toren, ordentlich ins Schwitzen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die siegreichen Gruppen wurden von Abschnitts-
Feuerwehrkommandant BR Anton Scharinger, 
Landesrätin Mag. Gertraud Jahn, Landtagsabge-
ordnete Annemarie Brunner und Bürgermeister 
Ernst Rabl ausgezeichnet. 
 
Am Pfingstsonntag feierte die FF Zirking im Rah-
men eines Wortgottesdienstes ihr 110-jähriges 
Bestehen. Den Abschluss dieser, von HBI 
Schübl Felix und seinen Helfern bestens organi-
sierten Veranstaltung, bildete ein Frühschoppen, 
gestaltet von der Marktmusikkapelle Ried/R.  
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Aktuelles aus der KinderbetreuungAktuelles aus der Kinderbetreuung 

ROKO im Kindergarten - Projekt des Österreichischen Jugendrotkreuz 
 
Die Kindergartenkinder waren voller Begeisterung beim Besuch von ROKO dabei. ROKO ist eine  
große Stoffpuppe, die den Kindern zeigte, was sie zu ihrer Sicherheit beitragen können.   
 
Die Mitarbeiter/innen des Roten Kreuzes ließen den Kindern sowohl die Trage, den Transportstuhl 
und sämtliche Utensilien im Rot Kreuz Auto ausprobieren. Es war für die Kinder nicht nur interessant, 
sondern auch sehr lehrreich. ROKO’S Spruch: 144 - WIR HELFEN DIR – wurde zum Schluss ein-
stimmig gerufen. 
 
Das Kiga-Team möchte sich noch mal bei allen Rot-Kreuz-Mitarbeiter/innen HERZLICH BEDANKEN! 

 
PLITSCH-PLANTSCH- Wasserspaß  

 
Endlich ist es soweit! Die sommerlichen Temperaturen bieten sich so richtig zum Plantschen im  
Garten an. Die Fotos sprechen für sich. Es genügt eine große Wanne, ein paar Kübel zum Tragen 
und  Schütten und ein langer Wasserschlauch. Schon entsteht eine richtige „WASSER-GARTEN-
PARTY“. 

 
Vorschau 
Das Kindergartenteam ist noch lange nicht „URLAUBSREIF“. Voller Tatendrang wird gerade das 
SOMMERFEST mit den Kindern geplant. Zum ersten Mal findet das Fest an einem Sonntag, nämlich 
dem 29. Juni 2014, 15:00 Uhr,  statt.  So können alle Kinder mit der Familie (Eltern, Großeltern, Ge-
schwistern, Onkeln, Tanten…) am Fest teilnehmen. Weiters wird es für die Schulanfänger noch  
einen ganz besonderen Tag geben. Erst bei der Herbstausgabe des Bürgermeisterbriefes wird dieses 
Geheimnis gelüftet. 
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...und wünscht allen Kindern viel Spaß  
in den wohlverdienten Sommerferien! 

TATÜ TATA ... DIE FEUERWEHR MAUTHAUSEN WAR DA! 
 
Ein großes Dankeschön an die Feuerwehr Mauthausen, für den tollen, sehr interessanten und schönen 
Vormittag! Vor allem möchten wir uns beim Feuerwehrmann Martin Rumpold für die fach- und kindge-
rechte Präsentation bedanken!!! 

Der Hort verabschiedet sich… 
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Aktuelles aus der VolksschuleAktuelles aus der Volksschule 

Besuch bei der FF Mauthausen 
 
Erlebnisreich gestaltete sich für die Volksschüler der Besuch bei 
der Feuerwehr Mauthausen.  
 
Die Freude von 54 Schülern/Schülerinnen der 3. Klassen war am 
Donnerstag, 22.05.2014 überaus groß, als die Feuerwehr vorfuhr 
und die Kinder mit dem Einsatzfahrzeug zum Feuerwehrhaus 
Mauthausen brachte. 
 
Mit einem kurzen Film über die Geschichte der Feuerwehr und die 
Tätigkeiten eines Feuerwehrmannes wurde den Kindern das  
Feuerwehrwesen nahe gebracht. Danach hieß es Alarm. Sie  
wurden Zeugen eines nachgestellten Brandeinsatzes mit ver-
misster Person, konnten hautnah miterleben, mit welcher Kraft  
Autos zerschnitten werden und machten sich ein Bild wie im  
Katastropheneinsatz, mit Wasser überflutete Räume, in kürzester 
Zeit ausgepumpt werden. 
 
Zum Abschluss gab es für die wissbegierigen Kinder noch eine 
Vorführung bei der Übungsbrandtasse, bei der sie nach einer  
kurzen Erklärung selber mit dem Pulverfeuerlöscher das Feuer  
löschen durften.  

Wir wünschen allen Schülerinnen  

und Schülern schöne und erholsame  

Ferien und freuen uns auf ein  

Wiedersehen im September. 

 
 
 
 
 
 

Besuch beim  
Bürgermeister 

 
Am Donnerstag, 05.06.2014 
statteten mir die 3. Klassen  
einen Besuch ab. 
 
Ich erzählte Interessantes aus 
der Geschichte und dem Ort 
und beantwortete viele Fragen, 
welche sich die Kinder überlegt 
hatten. 
 
Nach einer Führung durch die 
Abteilungen des Gemeinde-
amtes gab es noch eine kleine 
Stärkung für die Schüler/innen. 
 
Danke für den netten Vor-
mittag, ich freue mich schon 
auf die nächsten Besuche im 
kommenden Schuljahr. 
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Aktuelles aus der Neuen MittelschuleAktuelles aus der Neuen Mittelschule 

Bericht zur Befreiungsfeier des  
ehemaligen KZ Mauthausen 

 
Carola Hechenblaikner 
Petra Dobersberger 
 
Am Sonntag, 11. Mai 2014, fand 
zum 69. Mal die Befreiungsfeier 
im ehemaligen KZ Mauthausen 
statt. Viele Nationen schickten 
ihre Stellvertreter, um bei die-
sem Ereignis anwesend zu sein 
und ein Zeugnis für Toleranz, 
Frieden und gegen Faschismus 
abzulegen. 
 
Wie jedes Jahr schickte auch die Neue Mittelschule Mauthausen 
eine Schülerabordnung zu den Feierlichkeiten. Dreizehn ausge-
wählte Schülerinnen und Schüler begleiteten zwei Lehrkräfte, um 
zu zeigen, dass die Jugend Mauthausens im Sinne der Menschlich-
keit und des Miteinanders zu einer besseren Zukunft beitragen will. 
 
Obwohl es an diesem Muttertag in Strömen regnete, besuchte die 
Schülergruppe alle Denkmäler der verschiedenen Nationen und 
Volksgruppen. Dabei verteilten die Kinder weiße Nelken mit der 
Botschaft „Nie wieder Faschismus“ an die Besucher. In weiterer 
Folge hatten die SchülerInnen die Ehre, an der Spitze des Einzu-
ges die Gedenkstätte zu betreten.  
 
Rührende Szenen zwischen den jungen Menschen und den ehe-
maligen KZ-Häftlingen spielten sich ab. Für die Übergabe einer 
Nelke bekam eine Schülerin einen Handkuss, ein weiteres Mäd-
chen brach in Tränen aus, als es ein emotionales Wiedersehen 
zweier ehemaliger Insassen beobachtete.  

Liebe Eltern/Erziehungsberechtigte! 
 
Ich möchte mich zum Ende des Schuljahres 
2013/2014 für das Vertrauen bedanken, dass Sie 
unserer Schule entgegenbringen.  
 
Es ist ein gutes Gefühl für alle LehrerInnen, wenn 
die geleistete Arbeit mit ihrem Vertrauen belohnt 
wird. Die Zusammenarbeit der Schule mit dem 
Elternhaus ist ja ein ganz wesentlicher Faktor für 
das Gelingen einer guten Schule! 
 
Gegenseitige Information und gegenseitiges Ver-
trauen schaffen die Atmosphäre, in der unsere 
Kinder gut lernen und gedeihen können.  
 
Besondere Unterstützung haben die Maut-
hausener Schulen immer auch durch den Eltern-
verein bekommen. Viel Organisationsarbeit und 
persönlicher Einsatz von Eltern wurde da ge-
leistet! 

 
 
Jede Woche einmal eine gesunde Jause, Mithilfe 
bei der Organisation der Schülerlotsen, die Bio-
apfelaktion, die Organisation und Begleitung der 
Volksschullaufolympiade, das alljährliche Kinder-
spielefest am Montag in der letzten Schulwoche, 
alle 2 Jahre die Aktion „Mein Körper gehört mir!“ 
für die Volksschüler - das sind nur die laufenden 
Tätigkeiten, die der Elternverein für unsere  
Kinder leistet.  
 
Dazu kommt die jährliche finanzielle Unter-
stützung der Schulen und besonderes Engage-
ment für Aktionen, wie die Gestaltung des Volks-
schulhofes, die man wohl als sehr gelungen be-
zeichnen kann. 
 
Wenn ich mir das alles bewusst mache, kann ich 
mir gar nicht vorstellen, dass es den Elternverein 
nicht mehr geben könnte!  

Eine besondere Ehre wurde 
zudem drei Schülerinnen zuteil, 
die einerseits den Häftlings-
winkel und andererseits ein  
Foto des im letzten Jahr ver-
storbenen Josef „Pepi“ Klat 
(ehemaliger Häftling) tragen 
durften. 
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Nachfolge für Elternverein gesucht… 
 
Der Elternverein der VS und NMS Mauthausen hat in den letzten Jahren aktiv eine Vielzahl an Projek-
ten realisiert: 

· Die Neugestaltung des Schulhofs 
· Die gesunde Jause 
· Laufolympiade 
· Workshop „Mein Körper gehört mir“ in der VS Mauthausen 
· Pausenapfel 
· Finanzielle Unterstützung für diverse Projekte NMS und VS 
· Mitorganisation – Gründung Schülerlotsen 

 
Finanziert werden konnten diese Projekte, durch Einnahmen aus 

· Mitgliedsbeiträge unserer Mitglieder 
· Schulschlussfest 
· Kaffee und Kuchen beim Elternsprechtag in der VS Mauthausen 

 
Schon in den letzten Monaten hat sich abgezeichnet, dass der Kreis der aktiv Mitwirkenden kleiner wird 
und dass nur noch wenige Mitglieder für die Umsetzung der Projekte zuständig sind. Das Anwerben 
von neuen Mitgliedern ist uns leider, trotz vieler Gespräche nicht gelungen und wir konnten nicht einmal 
die Elternvertreter der einzelnen Klassen für den EV mobilisieren.  
 
Bei der letzten Sitzung haben Obfrau Sabine Kern und alle weiteren Vorstandsmitglieder beschlossen, 
ihr Mandat mit Anfang September zurückzulegen und sich nicht mehr einer neuerlichen Amtsperiode zu 
stellen. Die Hauptgründe der Vorstandsmitglieder sind wie oben schon erwähnt, vor allem der Zeitman-
gel und das Fehlen personeller Ressourcen. 
 
Wir sind uns bewusst, dass der EV ein wichtiger Partner für die Mitgestaltung der Schulen ist und wir 
wünschen uns natürlich, dass der Elternverein auch in Zukunft weiterbesteht, da dieser freiwillige Zu-
sammenschluss von Eltern eine elementare Möglichkeit der Mitbestimmung an der Schulbildung ist. 
Falls es interessierte Eltern gibt, die sich engagieren wollen, freuen wir uns über eine Kontaktaufnahme 
mit der Obfrau Sabine Kern (sabine.kern@elternverein-mauthausen.at). 
 
Kann keine Nachfolge für die Vorstandsmitglieder des EV gefunden werden, muss der Verein mit Be-
ginn des nächsten Schuljahres aufgelöst werden. Das Guthaben in der Vereinskassa wird anteilig an  
die VS und die NMS Mauthausen übergeben. 
 

Obfrau Mag. Sabine Kern 
Im Namen aller Vorstandmitglieder 

Mich hat daher die Mitteilung, der Elternverein 
könnte sich mangels Mitarbeiterinnen auflösen, 
sehr getroffen und ich möchte aufrufen, noch ein-
mal initiativ zu werden und diese großartige Initia-
tive zu unterstützen. 
 
Natürlich braucht jeder Verein seine Mitglieder 
und vor allem auch einen aktiven Vorstand.  
Vielleicht könnten wir durch bessere Termin-
koordination (Schulforen und Elternvereinsvor-
stand am gleichen Tag) die Arbeit der Aktivisten 
erleichtern, oder diese Aktivitäten auf andere Art 
und Weise unterstützen. Die Auflösung des Ver-
eines wäre auf jeden Fall eine Katastrophe für 
unsere Schulen. 

Bitte denken Sie darüber nach, wenn Sie Kinder 
in unseren Schulen haben, ob eine Mitarbeit beim 
Elternverein der Mauthausener Schulen für Sie 
nicht doch interessant und bereichernd sein 
könnte. Je mehr Menschen sich eine Arbeit  
teilen, desto weniger fällt für den einzelnen an.  
 
Unsere Kinder sind unsere Zukunft - sie sind das 
wertvollste, was wir haben! Bitte helfen Sie mit, 
den Elternverein, der Besonderes für unsere  
Kinder leistet, am Leben zu erhalten! 
 
 

Dir. Josef Wintersberger, 
Schulleiter NMS Mauthausen 

Auch wir wünschen unseren Schüler/innen erholsame Ferien und 
freuen uns auf ein Wiedersehen im neuen Schuljahr! 
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Infos und Programm  
finden Sie auf  

www.mauthausen.at/
kulturgenusstage  

 
bzw. 

 
https://www.facebook.com/
groups/kulturgenusstage 

Kulturmeile 2014 
Dienstag 

15. Juli 2014  
20:00 Uhr 
Heindlkai 

 
Kaffe-Röstung  

beim Cafe am Kai und  
Live-Musik - 

südamerikanische  
Rhythmen 

Sonntag 
20. Juli 2014 

18:00 Uhr  
Promenade 

 
Feier zur Restaurierung 
Hl. Johannes Nepomuk 
anschließend spielt das 

Reblaus-Terzett  
im Donauhof 

Freitag 
8. August 2014 

19:00 Uhr 
Donauhof 

 
Pop, Rock, Country  

vom Feinsten -  
Gitarrenduo  

Charly Leitner &  
US-Amerikaner Willy Bell  

Donnerstag 
14. August 2014 

19:00 Uhr 
Heindlkai 

 
Live "Country- Rebels"  

Countrymusik  
von den Profis des 

Westernsaloons 

Samstag/Sonntag 
12./13. Juli 2014 

19:00 Uhr 
vorm Cafe Castello 

 
WM-Party mit 

Übertragung der  
WM-Spiele auf  

der Großleinwand 

Samstag 
5. Juli 2014 
20:30 Uhr 

Cafe Castello  
 

Open Air Konzert  
mit der  

Danube Connection  
Big Band 

Mehr Infos finden Sie auf www.mauthausen.info 
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Inserate / VeranstaltungenInserate / Veranstaltungen  

Die BFI-Ausbildungswerkstätten  
in Freistadt suchen  

 
Lehrlinge Tischler/in und  

Lehrlinge Metallbearbeiter/in 
 
Wir bieten:  
Eine fundierte Ausbildung in modernen Werkstätten durch 
ein Team hochqualifizierter Fachkräfte. Unsere Erfahrung in 
der Lehrlingsausbildung ermöglicht es, speziell auf die  
Fähigkeiten und Bedürfnisse von Lehrlingen einzugehen. 
 
Wir erwarten:  
Einsatzbereitschaft  -  Zuverlässigkeit  -  Teamfähigkeit 
 
Lehrverhältnisbeginn: ab sofort 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
Arbeitszeit: 38 Stunden/Woche, Montag bis Freitag 
Arbeitsort: Trölsberg 54b, 4240 Freistadt  -  Der Betrieb ist 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar. 
 
Schriftliche Bewerbungen an: 
BFI - Ausbildungswerkstätten - LEA 
z.H. Frau Claudia Pum 
Trölsberg 54b, 4240 Freistadt 
oder an: claudia.pum@bfi-ooe.at 
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KINDER ANFÄNGERSCHWIMMKURSE  

im Freibad Mauthausen für Kinder ab 5 Jahren 
 
Diesen Sommer finden im Freibad Mauthausen wieder Anfänger-
schwimmkurse statt. Setzen Sie auf Sicherheit und darauf, dass Ihr 
Kind im Sommerurlaub bereits selbstständig schwimmt. Die Kinder  
lernen dabei mit Spaß spielerisch über Wassergewöhnung und 
Wasserbewältigung die Brustschwimmtechnik. Der Kurs wird in 
Blockform angeboten, da durch die optimale Pausengestaltung 
leichter gelernt wird.  
 
Die Schwimmlehrerin, Barbara Gaßner-Tandl, bringt Kindern und Erwachsenen seit über gut 15 Jahren 
erfolgreich das Schwimmen bei.  
 

Kurs I:    Beginn Mo 7. Juli 2014, 14.00 Uhr  

Kurs II:   Beginn Mo 7. Juli 2014, 16.00 Uhr   

               Bei Bedarf   Kurs III:  Beginn Mo. 4. August 2014, 14.00 Uhr  

 
Ort: Freibad Mauthausen 
 
Kursbeitrag: € 80,00 pro Kind (bei Geschwister € 77,00 pro Kind)  
Für Kinder der Marktgemeinde Mauthausen gibt es eine Kursermäßigung von € 3,00 pro Kind.  

 
Dauer: 10 Einheiten à 60 min geblockt auf ca. 2 Wochen 
(witterungsbedingte Änderungen möglich) 
 
Information und Anmeldung: 
begrenzte Teilnehmerzahl, maximal 8 Kinder! 
Mag. Barbara Gaßner-Tandl  
0664/310 57 77 
office@bt-sportcoaching.at  



Juli August September Oktober November 
Di 1  Fr 1 z  Mo 1  Mi 1 Bio Sa 1 Allerheiligen Mo 1  

Mi 2 Bio Sa 2  Di 2  Do 2  So  2 Allerseelen Di 2  

Do 3 z  So  3  Mi 3 Bio Fr 3  Mo 3  Mi 3  

Fr 4 z  Mo 4  Do 4  Sa 4  Di 4  Do 4 z� 

Sa 5  Di 5  Fr 5  So  5  Mi 5  Fr 5 z� 

So  6  Mi 6 Bio Sa 6  Mo 6  Do 6 z� Sa 6  

Mo 7  Do 7 SSACKACK So  7  Di 7  Fr 7 z� So  7  

Di 8  Fr 8  Mo 8  Mi 8  Sa 8  Mo 8 Maria Empf. 

Mi 9 Bio Sa 9  Di 9  Do 9 z� So  9  Di 9  

Do 10  So  10  Mi 10 Bio Fr 10 z� Mo 10  Mi 10 Bio 

Fr 11  Mo 11  Do 11 z� Sa 11  Di 11  Do 11 SSACKACK  LKW 

Sa 12  Di 12  Fr 12 z� So  12  Mi 12 Bio Fr 12  

So  13  Mi 13 z� Bio Sa 13  Mo 13  Do 13 LKW Sa 13  

Mo 14  Do 14 z� So  14  Di 14  Fr 14  So  14  

Di 15  Fr 15 Maria Himmelf. Mo 15  Mi 15 Bio Sa 15  Mo 15  

Mi 16 Bio Sa 16  Di 16  Do 16 LKW So  16  Di 16  

Do 17 z� So  17  Mi 17 Bio Fr 17  Mo 17  Mi 17  

Fr 18 z� Mo 18  Do 18 SSACKACK  LKW Sa 18  Di 18  Do 18 z  

Sa 19  Di 19  Fr 19  So  19  Mi 19  Fr 19 z  

So  20  Mi 20 Bio Sa 20  Mo 20  Do 20 z  Sa 20  

Mo 21  Do 21 LKW So  21  Di 21  Fr 21 z  So  21  

Di 22  Fr 22  Mo 22  Mi 22  Sa 22  Mo 22  

Mi 23 Bio Sa 23  Di 23  Do 23 z  So  23  Di 23 Bio 

Do 24 LKW So  24  Mi 24 Bio Fr 24 z  Mo 24  Mi 24 Heilig Abend 

Fr 25  Mo 25  Do 25 z  Sa 25  Di 25  Do 25 Christtag 

Sa 26  Di 26  Fr 26 z  So  26 Nationalfeiertag Mi 26 Bio Fr 26 Stephanitag 

So  27  Mi 27 Bio Sa 27  Mo 27  Do 27  Sa 27  

Mo 28  Do 28 z  So  28  Di 28  Fr 28  So  28  

Di  29  Fr 29 z  Mo 29  Mi 29 Bio Sa 29  Mo 29  

Mi 30 Bio Sa 30  Di 30  Do 30 SSACKACK So 30  Di 30  

Do 31 z  So 31      Fr 31     Mi 31 z� 

Dezember 

Öffnungszeiten 
Kompostierungsanlage: 

 
Für die Monate März bis September: 
Montag und Freitag 14:00 - 19:00 
Samstag  09:00 - 13:00 
 
Für die Monate Oktober / November: 
Montag und Freitag 14:00 - 17:00 
Samstag 09:00 - 13:00 
 
Dezember, Jänner und Februar: 
am zweiten Samstag 
im Monat 10:00 - 14:00 

Abfallkalender 
2. Halbjahr 2014 

Hausabholung für Bio– / Restabfall und Gelber Sack ab 6:00 Uhr 
 
Bio Bio-Abfall (Jänner bis März 14-tägig, April bis Juni wöchentlich) 
z Restabfall 14-tägig - roter Aufkleber 

 Restabfall 4-wöchig - grüner Aufkleber (Bahndamm Richtung Westen - Wienergraben) 

� Restabfall 4-wöchig - grüner Aufkleber (Bahndamm Richtung Osten - Zirking, Bahnweg, Freistädter Straße) 

SSACKACK Gelber Sack 
LKW mobile Alt– und Problemstoffsammlung im Bettelberg 13:00 - 19:00 Uhr 

Auf Grund der Tourenoptimierung sollten Restmülltonnen bereits am Vorabend, spätestens  
jedoch am Tag der Abholung um 06:00 Uhr bereit stehen (Achtung bei Feiertagen!). Die Ent-
leerung kann variieren (Donnerstag oder Freitag) - je nach Fahrer bzw. Fahrtroute, daher die 
Tonnen bereits ab dem 1. Abholtag bereitstellen. Wir bitten dies zu beachten! 
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